
sıonen des Gewohnten wohltuend, Hoft-Diese das Sökumenische Gespräch-
menTIassenden „Überlegungen“ ollten M1t Nuns weckend Sprengte, Es hätte des
den praktischen Hınvweisen (zur Ausbil- Streits dieses ökumenische Fest n1
dung VO  3 Geistlichen, Liedkatechese, Reli- bedurft, eıine ausführliche Dokumen-
gionsunterricht, Liedauswahl tür den Got- tatıon anschließend wünschenswert CI -

tesdienst und Funktion und Ausfüh- S  einen lassen. Schon die Stiımmen der
rung der Messgesänge) 1n eınem Sonder- Befürworter, die Fragen: »”  1€ habt Ihr
druck den Kirchenleitungen, Kantoren und das gemacht? Können WIr das AU!
Ptarrern bekanntgemacht werden. Denn Laßt uns Eurem Material, Euren
„der Gesang 1St nıcht fakultative Zugabe, Erfahrungen teilhaben!“ wäaren Grund
sondern Bestandteil des Gottesdienstes“ SCWESCH, die „Liturgische Nacht“
S 203) Heınz Szobries

mi1t ihrer Vorarbeit und Nacharbeit
gründlich darzustellen. Un das en
Friedrich Karl Barth, Peter Cornehl,
Harry Haas, Uwe eidel, Ronnie Sequeıra,
Edda Stelck und Dıieter Trautweıin fürArbeitskreis für Gottesdienst un Kom- den Arbeitskreis für Gottesdienst undmuniıkatıion (agok) (Hrsg.), Liturgische

acht. Eın Werkbuch. Jugenddienst- Kommunikation 1in hervorragender Weıse
besorgt. Skizzen, Bilder, eın detailliertesVerlag, Wuppertal 1974 Paperback „Protokoll“ der „Nacht“, die „HınweiseDsr für die Praxıs“ He He machen diese Do-

Keınem, der seinerzeit 1ın Düsseldorf kumentation einem Arbeitsbuch, dessen
der „Liturgischen Nachrt“ teilgenommen Hınvweise und Materialien auch heute noch
hat, 1St sıe schnell wieder A2us dem Ge- auch nach der ın meınen Augen VOLr

dächtnis verschwunden. Den einen blieb allem auf Grund ihrer Größe nıcht
sıe haften, weiıl sıe sıch geargert hatten, gelungenen „Liturgischen Nacht“ e1m
weıl sıe meıinten, U: ber entschieden Kirchentag 1n Frankfurt/M. rauchbare
protestieren müuüssen (ein1ge Kostproben Hıiılten für jede Gruppe seın können, die
SIN 1n den „Pressestimmen“ mıiıt abge- sıch aufmacht, eın ökumenisches, eın IMUL-

druckt), den meiısten aber, wel. S1e 1j1er machendes Fest feiern.
eın Fest mitgefeiert hatten, das die Dımen- Otmar Schulz
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